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Es	war	

Montagmorgen.	

Rocco	saß	beim	

Frühstück.	Seine	

Mutter	schaute	auf.	

«Mach	das	nicht,	Rocco»,	

sagte	sie.	«Was?»,	sagte	Rocco.	

«Schnuffer	an	deinem	Löffel	

lecken	lassen.	Ich	hab`s	gesehen!»	

«Er	hat	auch	Hunger!»,	sagte	Rocco.	

«Trotzdem»,	seufzte	seine	Mutter.	«Jetzt	

ist	der	Löffel	dreckig.»	Rocco	verstand	nicht	

ganz,	was	sie	meinte.	Der	Löffel	sah	doch	

ziemlich	sauber	aus.	Zur	Sicherheit	leckte	Rocco	

ihn	ab.	In	diesem	Augenblick	hörte	er	die	Post	durch	

den	Briefschlitz	plumpsen.	Er	sprang	auf	und	sauste	in	

den	Flur.	Rocco	bekam	so	gut	wie	nie	Post,	aber	das	hielt	ihn	

nicht	davon	ab,	jedes	Mal	nachzugucken,	ob	nicht	etwas	für	ihn	

dabei	war.	Er	durchsuchte	den	Haufen.	Papa,	Mama,	Papa,	Mama,	

langweilig,	langweilig	…	stopp!	Ein	Brief	mit	seinem	Namen	in	

grossen,	krakligen	Buchstaben!	Rocco	stürmte	in	die	Küche.	«Ich	hab	

einen	Brief	gekriegt!»	Er	riss	den	Umschlag	auf.	Er	sah	es	sofort	–	das	

Bildchen	konnte	nur	bedeuten:	Eine	Geburtstagsparty!	Rocco	war	verrückt	

nach	Geburtstagspartys	–	er	liebte	die	Spiele,	den	Kuchen	und	die	

Geschenketütchen.		
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An	seinem	letzten	Geburtstag	hatten	sich	alle	

als	Hunde	verkleidet.	Rocco	war	ein	Bluthund	

mit	Dracula-Zähnen	gewesen.	Er	wollte	

damals	seinen	Gästen	Hundekuchen	statt	

Geburtstagstorte	auftischen,	aber	seine	

Mutter	fand	diese	Idee	nicht	so	gut	wie	Rocco.	

Jetzt	nahm	sie	ihm	die	Einladung	aus	der	

Hand.	«Ach,	wie	nett,	Rocco.	Rosie	lädt	dich	

zum	Geburtstag	ein.»	«Rosie?»,	sagte	Rocco.	

Das	Lächeln	verschwand	schlagartig	aus	

seinem	Gesicht.	«Doch	nicht	diese	Rosie?»	

«Doch.	Rosie	von	nebenan.»	«Roccos	kleine	

Freundin!»,	hänselte	ihn	seine	Schwester	

Susie.	Rocco	schnappte	sich	die	Einladung	und	

las	sie	durch.	

	 Geburtstag	

verkleidet	

Dracula-Zähnen	

Hundekuchen	

auftischen	

Idee	

Einladung	

wie	nett	

Rosie	

verschwand	

Gesicht	

nebenan	

hänselte	

schnappte	

las	
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Durchgang	3	 	 	

	

	
  Schnelle	
  Augen	
   	
  4	
  
Der	
  Tag	
  der	
  Krokodile	
  2	
  

	
  

	
  

Ich	
  folge	
  dem	
  Weg,	
  und	
  Innocent	
  stolpert	
  hinter	
  

mir	
  her.	
  »Was	
  haben	
  sie	
  gesagt,	
  Teo?	
  Wer	
  ist	
  

eine	
  Hexe?«	
  Innocent	
  hasst	
  Geschichten	
  über	
  

Hexen	
  und	
  Kannibalen.	
  »Wo	
  gehen	
  wir	
  hin,	
  Teo?	
  

Ich	
  will	
  die	
  Hexe	
  nicht	
  sehen,	
  Teo.«	
  »Sie	
  haben	
  

doch	
  nur	
  Spaß	
  gemacht.	
  Die	
  wollten	
  sich	
  

aufspielen.	
  Hör	
  nicht	
  auf	
  sie.«	
  »Mai	
  Maria	
  ist	
  

eine	
  böse	
  Frau.	
  Haben	
  sie	
  gesagt.	
  Ich	
  will	
  sie	
  

nicht	
  sehen.	
  Innocent	
  bleibt	
  hier.«	
  Er	
  geht	
  nicht	
  

weiter.	
  »Hör	
  zu,	
  Innocent,	
  wir	
  haben	
  nicht	
  

genug	
  Geld,	
  um	
  uns	
  ein	
  Taxi	
  zu	
  nehmen,	
  und	
  

unser	
  LKW-­‐Fahrer	
  ist	
  ohne	
  uns	
  weitergefahren.	
  

Weißt	
  du	
  noch,	
  was	
  Captain	
  Washington	
  gesagt	
  

hat?	
  Wir	
  müssen	
  Mai	
  Maria	
  finden.«	
  	
  

»Aber	
  sie	
  ist	
  eine	
  Hexe!	
  Ich	
  will	
  sie	
  nicht	
  finden«,	
  

entgegnet	
  er	
  wütend.	
  	
  

	
  

	
   Innocent	
  

haben	
  

hasst	
  

Kannibalen	
  

nicht	
  sehen	
  

Spaß	
  

Mai	
  Maria	
  

	
  

bleibt	
  hier	
  

Hör	
  zu	
  

ein	
  Taxi	
  

weitergefahren	
  

Captain	
  Washington	
  

müssen	
  

	
  

nicht	
  finden	
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2. Teil
Rocco Randale - Teil 1

08_16 Lesetrainings L  |  www.bewegte-geschichten.ch  |  S. 2/4  



Klarheit schaffen
7 	Lesetraining	 Beispiel	7	

	
	

	

Klarheit	schaffen	
	
Bei	diesem	Text	sind	die	Abstände	verloren	gegangen.	Wichtige	Textstellen	
werden	mit	einem	grossen	Buchstaben	gezeigt:	Satzanfang	und	Nomen.	
	
Die	Gross-	und	Kleinbuchstaben	helfen	beim	Lesen!	

	

BITTEKOMMAMFREITAGZUMEINERGEBURTSTAGSPARTY!ZIEHDICHBITTEPINK

AN!GRÜSSEUNDKÜSSEVONROSIERoccowarunendlichenttäuscht.SeineKinnladefie

lihmherunter,ersacktezusammen.RosieTausendschönwohntenebenanundwarfast

sechsJahrealt.Siehatteschöngekämmtes,blondesHaar,rosigeWangenundgroße,bla

ueAugen.AberamSchlimmstenwar:SiewarinRoccoverliebt.SiefolgteihmwieeinScha

tten.RoccowollteganzbestimmtnichtmitRosieGeburtstagfeiernundschongarnichta

ufeinePartygehen,fürdiemansichrosaanziehenmuss.RoccosLieblingsfarbewarbrau

n.Dreckwarbraun,Fingernägelwarenbraun,Hundekackewarbraun.Rosa,daswaren

Rüschen,SchleifenundBallettschuhe.«Mussichdahin?»,fragteRocco.«Nase,Rocco»,s

agteseineMutter.RoccozogdenFingerausseinerNase,dersichirgendwiehineinverirr

thatte.«Rosiehatdicheingeladen»,sagteseineMutter.«WennduRosieeinlädstundsie

kommtnicht,dannbistduauch…»«…dannbinichfroh»,sagteRoccoehrlich.«Esisteine

Party,Rocco.DufindestPartysdochtoll»,sagteseineMutter.«UnddufindestRosietoll!»

,säuselteSusie.Roccohörtenichthin.	
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6

4. Teil
Rocco Randale - Teil 1

«Das wird so blöd! D
ie 

w
ol

le
n 

do
ch

 a
lle

 n
ur

 P
rin

ze
ssi

nnen spielen. Kannst du nicht sagen, dass ich zum
 Zahnarzt m

uss?» Seine M
utter warf ihm einen strengen Blick zu. «Das wäre aber

 ge
lo

ge
n,

 R
oc

co
.»

 «
M

am
a!

 D
a 

ko
m

m
en

 nur M
ädchen!», jammerte Rocco. «Ich bin der einzige Junge!» «Ach, es w

ird bestim
m

t lustig. So, ich m
uss los zur Arbeit.» Sie küsste ihn zum Abschied und eilte

 hinau
s. 

Ro
cc

o 
lie

ß 
si

ch
 in

 e
in

en
 S

es
se

l f
al

le
n.

 E
in

e r
os

a P
arty

 mit d
er verknallten Rosie und ihren Freundinnen – konnte es etwas Schlim

m
eres geben?
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